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1691 Juli [ ll . ] /l . , Basel A
SCHREIBEN DER GROSSRAETE VON BASEL, HANS RUDOLF MENZINGER, HANS

JAKOB MUELLER UND HANS RUDOLF FAESCH, JAKOBS SOHN, [AN
DIE ZU BADEN AUF DER JAHRRECHNUNG VERSAMMELTEN TAG¬
SATZUNGSGESANDTENDER XII ORTE (XIII AUSG. BS) ]

"Eüoh U. G. L. E . khönnen wir underschribene nicht verbergen , wie das uns Eüwer

geliebtes Schreiben [ in Zusammenhang mit den Bürgerunruhen in Basel ] vom 6.

diss St . N. wohl zukhommen , undt daraus Eüwere gute Vorsorg mit Lieb vernom¬

men , darvor wir Eüch U. G. L . E . höchsten danckh erstatten : Mit gehohrsambster

bitt , uns noch fehmers mit dero guten Rath beyzuspringen ; dan seidt unserem

letst abgangenen schreiben wir also bey der Burgerschafft durch böse anstiff-

ter seindt angeklagt worden , als wan wir ein grosses feüwr in unserer Eydt-

gnoschafft angeblast hätten , das die Übrigen unsere des grossen Raths Glider

sich nichts mehrers underfangen dörften , in forcht , Sie möchten von den Her-



ren des kleinen Raths abgesetzt werdenj dan Sie unsere Gnädige Herren bis da¬

to in allem fortgefahren . So wir Eüah U. G. L . E. haben vermelden wollen . . .

Wan wider Verhoffen etwas widriges gegen dem grossen Rath solte Vorgehen,

bitten wir umb Corrmunieation " .

1 ) s . EA VI 2 , 410 m

Kopie AH 52 , 387
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